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Das Donau-Institut und die Doktorschule, die Fakultät für Vergleichende Staats- und Rechtswissenschaften 
und die Fakultät für Internationale Beziehungen der Andrássy Universität Budapest 

laden Sie 

 

im Rahmen des 
 

Internationalen Doktoranden-Workshops │ Spring Schools 
 

KRISE DER DEMOKRATIE 
 

herzlich ein zum Vortrag von 
 
 

PROF. DR. BARBARA ZEHNPFENNIG 
 

Der Relativismus als demokratisches Glaubensbekenntnis? 
Überlegungen zu den Grundlagen unserer Demokratie 

 

Donnerstag, 24. Mai 2012, 18 Uhr 
 

Spiegelsaal der Andrássy Universität 
Festetics Palota, 1088 Budapest, Pollack Mihály tér 3 

 
 
 
Zur Person: 
BARBARA ZEHNPFENNIG ist seit 1999 Professorin für politische Theorie und Ideengeschichte an der 
Universität Passau. Zuvor lehrte sie Philosophie und Politikwissenschaft an der Freien Universität 
Berlin und der Universität der Bundeswehr Hamburg. Ihre Forschungsschwerpunkte sind die antike 
Philosophie (u.a. Platon zur Einführung im Junius-Verlag, Übersetzung und Herausgabe von Platons 
Dialogen Phaidon und Symposion im Meiner-Verlag), das amerikanische Verfassungsdenken (u.a. 
Übersetzung und Herausgabe der Federalist Papers von Hamilton, Madison und Jay im Beck-Verlag) 
und der Totalitarismus (u.a. Herausgabe der Ökonomisch-philosophischen Manuskripte von Karl Marx 
im Meiner-Verlag und zwei Kommentare zu Hitlers Mein Kampf). 
Jüngste Veröffentlichungen: Herausgabe des Bandes Die 'Politik' des Aristoteles (Bd. 44 der Reihe 
"Staatsverständnisse", Baden-Baden: Nomos, 2012) und Adolf Hitler: Mein Kampf. Weltanschauung 
und Programm. Studienkommentar (München: UTB/Fink, 2011). 
 
ANMELDUNG BIS 22. MAI BEI TEKLA GAÁL (tekla.gaal@andrassyuni.hu)  


